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An-(ge)dacht für Kinder

Unfassbar: Gott
Wenn wir uns in der Adventszeit auf Weih-

nachten vorbereiten und einstimmen, dann 
werden - wie bei keinem anderen kirchlichen 
Fest - alle unsere Sinne angesprochen. Es gibt 
viel zu riechen und zu hören in dieser Zeit. 
Es gibt viel zu sehen: Engel und Sterne, eine 
Krippe … Das ist wohl das Schönste daran: 
dass wir mit all unseren Sinnen angesprochen 
werden. 

Es ist der Versuch, unseren 
unfassbaren Gott fassbar zu 
machen. Ihn - so wie er es 
selbst angeboten hat - auf 
die Erde zu holen.. In 

unsere Straßen und Stuben. In unser 
Leben. 

Das darf aber nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass Gott auch in der Advents- und 
Weihnachtszeit letztlich unfassbar bleibt. Jahr 
für Jahr predige ich darüber, dass Gott Mensch 
geworden ist. Ich freue mich auch darüber,  
aber es bleibt letztlich ein Geheimnis.

Im Alten Testament gibt es eine Szene, 
in der Mose Gott sehen kann. Aber nur von 
hinten, ein Stück seines Mantels. Den ganzen 
Gott kann er natürlich nicht erkennen (siehe 
Altes Testament, 2.Mose 33,17-23).

So ist das wohl auch mit dem Kind in der 
Krippe und schließlich auch mit dem erwach-
senen Jesus: Wenn wir ihn anschauen, wenn 
wir von ihm hören und über ihn nachdenken, 
dann erkennen wir ein klein wenig von Gott, 
sozusagen einen Zipfel seines Mantels. Und 
doch bleibt Gott ganz anders. Und jeder von 
uns schaut auf ihn aus seinem Blickwinkel, 
mit seinen Lebens- und Gotteserfahrungen. 
Und nur sehr bescheiden und vorsichtig dür-
fen wir darum von Gott sprechen. Nie ganz 
genau wissend, wie er (oder sie?) ist und was 

er will. Immer neu auf der 
Suche nach ihm. Neugierig 
und gespannt. 

Advent ist für mich mit 
dieser Lebenshaltung ver-
bunden: Abwartend, neu-
gierig, immer bereit, mich 
von Gott überraschen zu 
lassen. Und dann wird er 
mir immer wieder „über den Weg laufen“: In 
Begegnung mit einem Menschen, in einem 
inneren Gefühl von Wärme oder Trost oder 
Hoffnung, in einem Lied, in einem Text, in…

Ich wünsche Ihnen und mir in diesem 
Sinne eine entdeckungsreiche Advents- und 
Weihnachtszeit. 

Krabbelgottesdienst 
am 4. Advent

Wir feiern am Sonntag, 
den 18. Dezember  um 11 
Uhr in der Dorfkirche einen 
Krabbelgottesdienst für 
Kinder von 0 bis ca. 5 Jah-
ren und deren Begleitung. 
Die Weihnachtsgeschichte 

wird anschaulich erzählt und gespielt. 
Der Gottesdienst wird gestaltet von einem 

Vorbereitungsteam mit der ehemaligen Dia-
konin Claudia Gerke.

neu - neu - neu - neu - neu - neu - neu 

Kinder-Kirche
Mit dem Beginn des neuen Kirchenjahres 
(1. Advent) beginnt auch ein neues Angebot 
für Kinder. Wir fassen unsere Kinder-Nach-
mittage und den Kindergottesdienst zusam-
men und machen daraus unsere monatliche 
Kinderkirche. 

An jedem  
1. Samstag im 
Monat laden wir 
alle Kinder von 
5-12 Jahren zu 
uns ins Gemein-
dehaus  
(10 - 12.30). 
Wir werden zu 

einem biblischen Thema spielen, basteln, 
singen, malen, Geschichten hören, Essen 
und Trinken,... 
Los geht es am Samstag, 3. Dezember
Wir freuen uns auf euch

euer Kinder-Kirchen-Team 

Vater-Kind- 
Wochenendfreizeit  
im winterlichen Harz 10. - 12. 02

Mal allein mit Kindern ein Wochenende 
verbringen. Der Mutter ein freies Wochenende 
ermöglichen. Den Sohn oder die Tochter mit 
anderen Kindern zusammen erleben. Mit 
einem Freund und anderen Vätern ein ge-
meinsames Wochenende in einer Berghütte in 
Altenau  neue Erfahrungen machen. Aktionen 
in der Natur, hoffentlich Schnee vor der Tür, 
Gute Nacht Geschichte, Väterthemen  und 
das gemeinsame Kochen stehen auf dem 
Programm. Das alles ist möglich. 
Kosten: Väter 60 Euro / Kind 30 Euro / 
Vollverpflegung / bei eigener Anreise (Er-
mäßigung möglich) 
Leitung: Christian Beuker  
Anmeldung und Infos: ( 05137/72803 
oder beuker@vaeter-netz.de  
Anmeldeschluss 12. Januar

Altes Testament, 2.Mose 33,17-23:
Mose sprach: Laß mich deine Herrlich-
keit sehen! Und Gott sprach: Ich will vor 
deinem Angesicht all meine Güte vorüber-
gehen lassen und will vor dir kundtun den 
Namen des HERRN: Wem ich gnädig bin, 
dem bin ich gnädig, und wessen ich mich 
erbarme, dessen erbarme ich mich. Und 
er sprach weiter: Mein Angesicht kannst 
du nicht sehen; denn kein Mensch wird 
leben, der mich sieht. Und der HERR 
sprach weiter: Siehe, es ist ein Raum bei 
mir, da sollst du auf dem Fels stehen. 
Wenn dann meine Herrlichkeit vorüber-
geht, will ich dich in die Felskluft stellen 
und meine Hand über dir halten, bis ich 
vorübergegangen bin. Dann will ich mei-
ne Hand von dir tun, und du darfst hinter 
mir her sehen; aber mein Angesicht kann 
man nicht sehen.

Weihnachtsstube  
am Heiligen Abend

24.12. um 13 Uhr

Wer den großen Trubel (z.B. beim Freiluft-
gottesdienst) nicht mag, kann sich hier in 
aller Ruhe auf Weihnachten einstimmen. 
Weihnachtslieder, Weihnachtsgeschichte, 
schöne Musik und eine kleine Überra-
schung erwarten kleine Kinder und ihre 
Eltern. 
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Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht 

2012/2013
Der gemeinsame Konfirmandenun-

terricht der Kirchengemeinden Alt-Garbsen 
und Willehadi startet im Juni 2012.

Das betrifft alle Mädchen und Jungen, 
die in der Zeit vom 1.7.1998 bis 30.6.1999 
geboren sind.

Die Unterrichtszeit geht von Juni 2012 bis 
Mai 2013

Wir beginnen mit wöchentlichem Unterricht 
im Juni. Daran schließt sich ein (verpflichten-
des) mehrtägiges Seminar in Thüringen an. 
Es findet Anfang der Herbstferien 2012 statt. 

Anschließend werden die KonfirmandInnen 
in mehreren Projekten von November bis April 
Gottesdienste planen und feiern.

Weitere Fragen beantworten Ihnen und 
Euch die Diakoninnen  
Andrea Spremberg ( (05137) 87 57 82 
und Heike Voskamp ( (05137) 7 96 56
Anmeldung (in den Gemeindehäusern):
Di, 7. Februar, 16.00-18.00 Uhr Willehadi
Mi, 8. Februar, 16.30 – 18.30 Uhr Alt-Garbsen

Ökumenische Jugendfreizeit  

in Schweden

 „Two weeks in your 
life“

03. – 19. August -  für 15-16 jährige
Kosten: 380,-/ 440,-/480,- 
Teilnehmer-Zahl: 45
Anmeldeschluss 10. Januar
In Södermanland, einer Landschaft zwi-
schen Vätternsee und Stockholm liegt 
unser Ferienhaus „Hästhagen“. Ein Neu-
bau direkt am See mit finnischer Sauna, 
Sprungturm, Kanus und guten Bade- und 
Angelmöglichkeiten.
Leitung: Verena Hoffmann und Team
Koordinatorin: 
Diakonin Andrea Spremberg

Teeny-Freizeit  
in der Heide

26. Juli - 03. August - für 12-14 
jährige

Kosten: 210,-/ 260,-/ 280,- 
Teilnehmer-Zahl: 40
Anmeldeschluss: 10. Januar
Paddeln auf der Gerdau, Klettern in Ame-
linghausen, Schwimmen und Eis essen in 
Ebsdorf, singen, spielen, Zeit haben für 
Gott und die Welt in Hanstedt. Wir sind 
untergebracht in 2 gemütlich eingerichte-
ten Häusern (Kojahaus und Emmaushaus) 
und haben einen Lagerfeuerplatz vor der 
Haustür.
Leitung: Diakonin Spremberg und Team

für Jugendliche

Foto: „Konfis“ bei der kreativen „Arbeit“

Rückblick 

Fünf Tage Konfifahrt  
im Oktober

Fünf Tage haben wir in Mühlhausen, 
im „AntoniQ“, verbracht. Wir waren 58 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

12 ehrenamtlich Mitarbeitende und drei 
Hauptamtliche. Nach 3 Jahren in Friedrichro-
da war die Skepsis dem neuen Ort gegenüber 
zwar da, verschwand aber sofort nach dem 
ersten gemeinsamen Abendbrot, welches 
vorzüglich war. In guter Erinnerung bleiben 
uns aber nicht nur 
das Essen, sondern 
viele schöne Tage 
und neu gewonne-
ne Freundschaften. 
Inhaltlich haben wir 
uns mit 6 Perlen aus 
den Perlen des Glau-
bens beschäftigt: der 
Gottesperle, der Ich-
Perle, der Tauf-Perle, 
der Wüstenperle, der 
Perle der Gelassen-
heit und den Perlen der Liebe. Und wie immer 
haben wir viel gesungen … manche Konfis 
sogar auf der Rückfahrt!

für Jugendliche

Am Abreisetag fuhr die Gruppe auf die 
Wartburg und wir Teamer konnten in Eise-
nach endlich mal in Ruhe einen Cappuccino  

trinken. Und danach ist unbedingt 
eine Nacht mit angemessenem 
Schlaf nötig. 

Trotzdem ist eins schon jetzt 
klar, bei dem 2. Teil der Konfifahrt 
im April sind wir wieder dabei! 

für die Teamer: Anna Kemkes

Veranstaltungen mit diesem Zei-
chen führen wir gemeinsam mit un-
seren Nachbargemeinden durch. 

www.jugendkirche-hannover.de
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für Jugendliche
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So war das mit unserer 

Taufe
Ein Rückblick von Jennifer, Lea, 

Sylvia und Hannah.
Am 25.September wurden wir 4 Konfis: 

Lea, Jennifer, Sylvia und Hannah in der 
Dorfkirche  Alt-Garbsen von Pastor E. Dog-
ge getauft. Das Thema war natürlich Taufe, 
aber auch Wasser. Wir vier haben unseren 
eigenen Tauf-Gottesdienst selbst gestaltet: 
Begrüßung, Morgengebet, ein Hörspiel zum 
Thema „Wasser“ und die Lesung aus der 
Bibel – das haben alles wir gemacht! 

Gar nicht so einfach war es, der Gemeinde 
zu erklären, warum wir uns taufen lassen 
wollen. Das ist uns dazu eingefallen:

Sylvia: „Ich möchte mich taufen lassen, 
weil ich zur Kirchengemeinde dazugehören 
möchte. Gott war immer an meiner Seite. Mit 
der Taufe will ich auch an seiner Seite bleiben. 
Ich hoffe, in der Kirche finde ich Menschen 
zu denen ich Vertrauen aufbauen kann und 
für die ich auch wichtig bin.“

Jenny: „Die Taufe ist mir so wichtig, wie 
mir Musik und Tanz wichtig ist. Seit meinem 
dritten Lebensjahr tanze ich. Mit der Taufe 

gehöre ich zu ganz vielen Christen. Das ist 
für mich wie eine große Familie, zu der ich 
dazu gehöre. Das finde ich schön!“

Lea: „Ich möchte getauft werden, weil ich 
zu der kirchlichen Gemeinschaft gehören 
möchte. Gott und Jesus sind für mich wichtig, 
weil sie der Boden sind, auf dem ich stehe, 
die Hand, die mich führt, der Wind, der mich 
im richtigen Moment vorwärts schuppst.“

Hannah: „Ich möchte zur Gottesgemein-
schaft dazu gehören und wissen, dass Gott 
mich führt und beschützt.“

Es war für alle ein echt besonderer Tag! Wir 
finden, es war eine gute Idee unserer Eltern, 
mit der Taufe zu warten. Aus unserer Gruppe 
wurden am selben Sonntag noch Andy, Ale-
xander und Björn in Willehadi getauft. Jetzt 
fehlen nur noch 2 Konfis …

Vielleicht ist Ihnen schon aufgefallen, dass 
unser Gemeindebrief diesmal über 3 statt 2 
Monate geht. Das hängt mit der Kirchen-
vorstandswahl zusammen. In der nächsten 
Ausgabe werden wir darauf unseren Schwer-
punkt setzten. 

Zurzeit sucht eine Findungsgruppe von 4 
Gemeindegliedern nach neuen Kandidaten 
für den nächsten Kirchenvorstand. Wenn Sie 
selbst Interesse an dieser Arbeit haben, dann 
melden Sie sich bitte direkt bei mir. Bis zum 
30. Januar können Wahlvorschläge bei uns 
eingereicht werden. 

Anfang März werden wir dann die neuen 
Kandidaten vorstellen. Und am 18. März 
werden hoffentlich viele von Ihnen zur Wahl 
kommen, um die Geschicke unserer lebendi-
gen und aktiven Gemeinde - in schwierigen 
Zeiten - in die richtigen Hände zu legen. 

Ab 8. Januar liegen die Wählerlisten im 
Gemeindehaus aus (Öffnungszeiten siehe 
Seite 18). Wenn Sie sicher sein wollen, dass 
Sie eine Wahlkarte bekommen, dann schauen 
Sie ruhig mal rein. Es gibt gerade im Com-
puterzeitalter immer mal Fehler und Lücken. 
Bis Ende Februar sollten Sie eine Wahlkarte 
in Ihrem Briefkasten finden (wahlberechtigt 
sind alle Gemeindeglieder ab 16 Jahren).

Kirchenvorstandswahl 
am 18. März

Wahl

Tanne gesucht
Wir suchen noch eine Tanne,  die 

wir  vor unserer Kirche aufstellen 
können. Wenn Sie eine für uns 
haben, melden Sie sich bitte bei 
unserem Küster, Herrn Schnei-
der,  (05137) 1 38 94
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Bonifizierung bewilligt
Mit Spannung haben 

wir die Entscheidung 
der Landeskirche Ende 
September erwartet. 
In welcher Höhe wird 
unsere Stiftung die Bo-
nifizierung der aktuellen 
Bonifizierungsperiode 

(1.7.2009 bis 30.6.2011) erhalten? Jetzt ist 
es perfekt: in voller Höhe wurden die ein-
gebrachten Summen (77.930,33 €) aus allen 
drei Stiftungen bewilligt, und damit sollten 
wir 25.717,01€ erhalten. Bis Redaktions-
schluss lag leider noch keine schriftliche 
Bestätigung vor.

Nun erwarten wir die Scheckübergabe im 
November. Wir werden darüber im nächsten 
Gemeindebrief berichten. 

Große Freude und Dankbarkeit erfüllen 
uns. Es haben so viele Menschen zu diesem 
Ergebnis beigetragen.

Und dann kommt das: 
10 Jahre Stiftung Alt-Garbsen 

am 22. Februar. 
Manche werden denken: eben erst haben 

wir den 5. Geburtstag gefeiert. „So schnell 
werden die Kinder groß“. Diesen Satz kennen 
wir alle. Und wir merken, wie schnell die 
Jahre vergehen. Und in diesen Jahren haben 
wir die Gemeindearbeit mit cirka 40.000 € 
unterstützt.

Dieses Jubiläum werden wir feiern und Sie 
sind herzlich eingeladen:

Am Sonntag, 26. Februar um 11 Uhr  
in einen Festgottesdienst 

Herzlichst  Ihr Stiftungsvorstand

Festgottesdienst  
zum Stiftungsjubiläum

Sonntag, 26. Februar

Wir freuen uns, das 10 jährige Bestehen 
unserer Stiftung feiern zu können. 

Zum musikalischen Lutherjahr haben wir 
dazu besondere Musiker eingeladen: 

Unter anderem Elisabeth 
Graf (Alt) und Harald Röh-
rig (Orgel).

Erklingen wird unter an-
derem die Kantate „Wer un-
ter dem Schirm des Höchs-
ten sitzet“ nach Psalm 91 für 
Altsolo, Violine und Orgel 

von „Johannes Zentner“ (1903-1989)
Die Predigt an diesem 

Festtag wird Pastor Paul 
Dalby halten. Er ist Leiter 
der Fundraisingabteile-
ung und stellv. Direk-
tor Evangelisches Me-
dienServiceZentrum der 
Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Hannovers.

Stiftung

Dieser Gottesdienst ist auch Teil der Reihe 
„Psalmen 2012“ des Stadtkirchenverbandes. 
In dieser Reihe werden zu jedem Sonn- 
und Feiertag über das ganze Kalenderjahr 
die Psalmen des Tages musikalisch zum 
Erklingen gebracht.

Foto: Elisabeth Graf

Foto: Paul Dalby

Berichte

Kollektenaufruf
Auch in diesem 

Jahr sammeln wir an 
den Adventssonnta-
gen und Weihnachts-
feiertagen für Brot 
für die Welt.

»Land zum Leben - 
Grund zur Hoffnung«

Mit dieser Aktion unserer Kirche helfen 
wir Menschen in den Ländern des Südens.

Land stellt in den Ländern des Südens für 
viele Menschen oft die einzige Möglichkeit 
dar, um nicht Hunger zu leiden. Doch große 
internationale Unternehmen kaufen dort zu-
nehmend fruchtbare Böden auf, um Nahrungs-
mittel für die reichen Länder, Futtermittel 
oder Energiepflanzen für Agrotreibstoff zu 
produzieren. Die Kleinbauern verlieren so 
endgültig ihre Lebensgrundlage. 

Brot für die Welt hilft -  
auch mit Ihrer Spende. 

CHR                 mit Spaß
Die Chorprobe beginnt nach den Weih-
nachtsferien am 10. Januar um 19.30 im 
Gemeindehaus. 
Fragen?	 Bärbel Steding 
( (05137) 71131 
chor@alt-garbsen.de

Ev. Jugend sagt „Danke“
allen Stifterinnen und Stiftern

Für so manch einen geht ein tur-
bulentes Jahr zu Ende. Vielen ist der 
Busbrand unserer „Two weeks in your 
life“ Jugendfreizeit noch in Erinnerung. Gott 
sei Dank ist „unseren“ Kindern nichts gesche-
hen, sagte ein älteres Gemeindeglied beim 
Mittagessen im Offenen Gemeindehaus. Und 
dann waren da noch die Kinderbibel-Tage, die 
Kinder-Kirche, das „Dschungelcamp“ – ein 
Zeltwochenende mit ganz vielen Kindern 
und vielen hochmotivierten Jugendlichen, die 
gelungene „Kinderfreizeit in Nienstedt am 
Deister“, ein „Konfi-Mitarbeitenden-Team“, 
das 58 Konfis von Mai bis Mai in den wöchent-
lichen Treffs, bei den Jugendgottesdiensten 
und auf den Seminaren begleitet, der „Trai-
neekurs“ für alle, die nach der Konfirmation 
weiter in der Kinder- und Jugendarbeit mit-
machen wollen, der „O-Do“, eine Anlaufstelle 
mitten in der Woche für Jugendliche, ein 
kleines „Reformationsgottesdienst-Team“, 
das sich jährlich neu zusammen findet und 
das Team der „x-mas Party“ schließt zu guter 
Letzt mit ihrer Aktion am 17. Dezember den 
Jahreskreislauf aller Mitarbeitenden in der 
Kinder-und Jugendarbeit ab. 

Wir sagen Danke für Ihre Wertschätzung, Ihr 
Wohlwollen, Ihre finanzielle Unterstützung! 
„Wo der Geist Gottes ist, da ist Freiheit (2. 
Kor.3,17)“ -  Kinder-und Jugendarbeit braucht 
Freiheit zum Experimentieren, wie es sich 
gut und verantwortungsvoll in dieser Welt 

leben lässt. Danke für diese 
Freiräume.

Ihre  
Evangelische Jugend 

i. A. Diakonin Andrea 
Spremberg
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Veranstaltungen

Fastenwoche 2012
Gefastet werden 7 Tage nach Buchinger. 

Während dieser Zeit fährt die Gruppe in das 
Christliche Zentrum „Flambacher Mühle“ 
nach Clausthal-Zellerfeld. Das Haus liegt 
in der faszinierenden Mittelgebirgsland-
schaft Oberharz - umgeben von imposanten 
Fichtenwäldern, schönen Bergwiesen und 
romantischen Teichen.

Dort wird das Fastenbrechen mit einem 
Apfel gefeiert und die Aufbautage genossen.
Infoabend 15. Februar 18.30 Uhr 
Beethovenstr. 2
Fastenzeit 18. - 23. März
Gesamtkosten ca. 295,- Euro im Einzelzimmer 
mit Aufbauverpflegung
Teilnehmerzahl: 11 - 15
Leitung: Renate Oberwemmer, 
Christiane Stielau
Infos und Anmeldung: 
Renate Oberwemmer ( (05137) 7 02 19 
R.Oberwemmer@gmx.de
Christiane Stielau ( (05137) 98 34 451
Freuen Sie sich auf die erlebnisreiche Reise 
durch das Reich des Fastens!

Abendgottesdienst 
Sternen-Stunde

„Wir machen den Weg frei“
Musikalische Gäste: 
Reinhard Plate (Flöte und Orgel)
Winfried Hummel (Harfe) 
Sonntag, 11. Dezember 18 Uhr

Sprechzeiten
Sie erreichen uns am besten:
Pastor Burkhard Grahe  7 33 48
werktags von 7.30 – 8.30 Uhr
Diakonin Andrea Spremberg 
Mi. von 14 – 16 Uhr   87 57 82. 
Sollten Sie uns nicht erreichen, seien Sie 
mutig und nutzen unsere Anrufbeantwor-
ter oder das Kirchenbüro.

Foto: Flambacher Mühle

Weihnachtskonzert
in unserer Kirche

17. Dezember um 17 Uhr 
Liedertafel Garbsen

Leitung: Nicoleta Ion-Constantinescu
Eintritt frei

Cello und Harfenistin, Gospelchor Alt-Garbsen, Tales of Fire  

statt Weihnachtsmarkt

 Feuer &   Flamme 
Advent, Musik und  Feuerkünstler

 
Herzliche Einladung am 4.12.2011 um 17.00 Uhr 

in die Dorfkirche Alt-Garbsen. 
Ein ganz besonderes Ereignis, als gebührende  

Vertretung zum Weihnachtsmarkt.

 

Du bist  Feuer &   Flamme für Musik und Singen? 
Dann sing doch mit bei uns im Gospelchor Alt-Garbsen. 

Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Beethovenstraße 2 
Chorleitung: Bärbel Steding, (05137) 7 11 31 oder chor@alt-garbsen.de

2. Advent
Bücher- und Kaffestube

12 -17 Uhr Gemeindehaus

Bestimmt haben Sie Lust, auf Ihrem Sonn-
tagsspaziergang und / oder auf dem Weg 
zum Adventskonzert einen kleinen Schlen-
ker in unserere Bücher- und Kaffeestube zu 
machen. In gemütlicher Atmophäre können 
Sie ganz entspannt in unserem gut sortier-
ten Bücher-Bestand. 

Kleine Weihnachtsgeschenke:  
Bio und fair gehandelt 

Konfirmandinnen haben sich mit dem The-
ma „Fairer Handel“ beschäftigt und bieten an 
diesem Nachmittag entsprechende Produkte 
an: Honig, Engel, Kreuze,...

Da in diesem Jahr unser beliebter Weih-
nachtsmarkt wegen der Bauarbeiten leider 
nicht stattfinden kann, laden wir Sie sehr 
herzlich ein zu einem spannenden Alterna-
tivprogramm: Um 17 Uhr startet ein viel-
fältiges Programm mit Musik (Cello, Harfe, 
Gospelchor) und Texten. Anschließend wird 
uns draußen vor der Kirche die Gruppe »Tales 
of Fire« mit ihrer Show begeistern. Bratwurst 
und Glühwein dürfen natürlich an einem 
solchen Abend nicht fehlen.

Wenn Sie Glühwein trinken möchten, bringen Sie bitte 
einen Becher mit - wegen fehlender Spülmöglichkeiten.

Wir freuen uns über Kuchenspenden 
für unsere Bücher- und Kaffeestube. 

Krippenspiel  
der Senioren

Am Heiligen Abend um 15.30 
auf dem Platz vor der Kirche

musikalisch begleitet durch  
Günter Geffke mit seinen Musik-

freunden

Stellen Sie sich vor: Maria, 
Josef und all die anderen 
sind schon etwas in die Jahre 
gekommen. Trotzdem treffen sie 
sich - wie viele von  uns auch - Jahr 
für Jahr, um diesen besonderen Geburtstag 
zu feiern. „Weist du noch...“ so fangen viele 
Sätze bei diesen Treffen an. 

Seien Sie gespannt auf ungewöhnliche, 
skurille, lustige und ernste Erinnerungen an 
einen Tag, der die Welt verändert hat. 

„Weißt du noch:
„Es begab sich aber zu der Zeit, daß ein 

Gebot von dem Kaiser Augustus ausging, daß 
alle Welt geschätzt würde.“

Veranstaltungen

Zusammen mit der Theaterpädadogin Jo-
hanna Kunze haben sich zehn SeniorInnen 
erinnert und auf den Weg gemacht. Und jetzt 
freuen Sie sich darauf, diese Erinnerungen 
mit Ihnen und euch zu teilen. 
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Veranstaltungen

„Junger Altenkreis“
in der Regel am letzten Montag im Monat 
im Dezember: kein Treffen
04. Januar 12.00   
Treffen im China-Restaurant
30. Januar 14.00  
Neujahrstreffen (Gemeindehaus)
27. Februar 14.00  
Gesprächsrunde (Gemeindehaus)

Christstollen  
und Adventslieder

Mittwoch, 14. Dezember 15-17 Uhr
Wir laden Sie und Euch zu einem gemütli-
chen Adventsnachmittag ein:
Zimtsterne, Christstollen, Süßer die Glo-
cken, Weihnachtsbotschaft und Tannenduft, 
viel Flötenspiel, Kerzenlicht, Apfel, Nuss 
und Mandelkern
Wer: Menschen mit Sehnsucht im Herzen
Was: Adventsfeier für Mann und Frau, 
Kind und Kegel, Alleinstehende mit und 
ohne Anhang
Wie: eher ruhig und gemütlich
Wo: Gemeindehaus Beethovenstr. 2
Ist Ihnen der Weg zu uns zu beschwerlich, 
holen wir Sie gern von zu Hause ab!
Bitte melden Sie sich dafür im Kirchenbüro 
bei Ina Weiland: ( (05137) 7 28 03 an. 
Diakonin Andrea Spremberg und  
die Frauen vom Offenen Gemeindehaus

X-Mas-Party 2011 
Alle Jahre wieder

Von drauß` vom Walde kommt sie her, und  
am 17. Dezember ab 18 Uhr im Gemein-
dehaus in der Beethovenstraße rockt es gar 
sehr!
All überall auf den Mu-
sikspitzen, sah man die 
diesjährigen Bands sit-
zen (u. a. Circus Rapso-
dy, Jackstone, Distance 
in Embrace).
Und drüben ja vom 
Theken-Chor, riefen 
sie: „Günstige Getränke, kommt hervor!“
Erlös wird an die Musikstiftung der Ge-
meinde gehen, drum wollen wir gar nicht 
weiter flehen, kommt drauß vom Walde 
schnell hierher, denn eins ist gewiss:  
Spaß habt ihr sehr!
Euer X-Mas Party Team

Berichte
Erholung pur an der Steilküste 

Lübeck-Travemünde:

Familienfreizeit  
im August

Eine außerordentlich familien-
freundliche Ferienanlage in Lübeck-
Travemünde, Ortsteil Brodten, bietet 

angenehme  Atmosphäre, viel Bewegung, le-
ckeres Essen und geschmackvoll eingerichtete 
Familienzimmern für unsere Familienfreizeit 
im August 2012. Die Zimmer sind mit kleiner 
Küchenzeile, behindertengerechten WC/
Duschen und Fernseher ausgestattet und 
bieten Platz für 1-3 Personen. Ab vier Per-
sonen werden zwei miteinander verbundene 
Zimmer belegt. 

Montags treffen sich alle zum Frühstücks-
picknick an der Steilküste „Hermannshöhe“, 
dienstags können saunabegeisterte das An-

gebot der Familiensauna auf dem Gelände 
nutzen, donnerstags gibt es Kinderkino. 

Das Angebot an aktiver Erholung ist reich-
lich. Nur jeweils 4 km von der Ferienanlage 
sind die Stände entfernt: Timmdorfer Strand 
und die noble Strandpromenade Travemünde, 
bequem mit Fahrrad oder zu Fuß zu erreichen. 

Natürlich werden wir auch ein eigenes 
Programm für unsere Gruppe anbieten. Wir 
fahren vom 03.- 10. August. 

Im Preis inbegriffen sind 7 Übernachtungen 
mit Halbpension, Bettwäsche, Handtücher, 
Kurtaxe und ein gemeinsamer Ausflug. 

Nähere Informationen sind in den Flyer 
(im Gemeindehaus) enthalten oder bei Ju-
lia Grasmück ( (0511) 27 92 90 4) oder 
Stefanie Markworth (s.markworth@alt-
garbsen.de) zu erfragen.

Blutspende
Der Ortsverein des DRK Garbsen lädt an 
zwei Terminen zur Blutspende ein.
Mittwoch, den 30. November  
im Schulzentrum 1 - Neue Mensa - Ein-
gang Planetenring, Ecke Am Hasenberge
Mittwoch, den 07. Dezember
Osterbergschule Alt-Garbsen, Jahnstraße
jeweils in der Zeit von 16 - 20 Uhr.
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Firmen, die uns unterstützen

Krankengymnastik/Massagen
 Physikalische Therapie   

  Medizinische Trainingstherapie  
 Präventionskurse

Rathausplatz 9-10  30823 Garbsen- Mitte  Tel 05131- 465330
Internet www.ptz-garbsen.de   email ptz-garbsen@t-online.de

Firmen, die uns unterstützen

STRUG
Grabpflege/ Neugestaltung
Gartenpflege/ Neugestaltung
Baumfällung & Wurzelentfernung
Baggerarbeiten und Rollrasen Verlegung

Tel.: 05137-78229
Handy: 0172-5113209
Mail: L.strug@gmx.de
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Firmen, die uns unterstützen

Calenberger Str. 31
Eingang: 
Kastanienplatz
Garbsen

Hard- und Software
für Schule, Privat und Ihr Unternehmen

Kampweg 12 – 30823 Garbsen

Firmen, die uns unterstützen

Wir sind umgezogen
Physiotherapie-Praxis

Lucie Schumacher
Beethovenstr. 2b, Altgarbsen

( (05137) 87 57 57
Alle Kassen und BG

Krankengymnastik, Bobath (Erw.) PNF, 
Brügger, Manuelle Therapie, Massagen, 

Lymphdrainage, Hausbesuche
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Adressen

Falls wir einmal nicht zu erreichen sind: 
Telefonseelsorge: (0800) - 111 0 111 (der Anruf ist gebührenfrei)

	 Kirchenbüro:	Ina Weiland, Beethovenstr. 2  (05137) 7 28 03	
		 Fax: 05137-7 44 88  / buero@alt-garbsen.de
		 Bürozeiten: Mo. / Mi. / Fr. 10-12 Uhr / Do. 17-19 Uhr
	 Friedhofsverwaltung:	Inge Jankowski, Beethovenstr. 2  (05137) 7 28 03	
		 Fax: 05137-7 44 88  / buero@alt-garbsen.de
		 Bürozeiten: Do. 10-12 Uhr
	 Pfarramt:	Burkhard Grahe  (05137) 7 33 48
		 grahe@alt-garbsen.de
	 Kirchenvorstand: 	Britta Runge  (05137) 7 70 81
		 Sabrina Dohmeyer  (05137) 815858
		 Oda v. Horstig  (05137) 7 72 64 
		 Ursula Kottas  (05137) 7 59 44
		 Renate Oberwemmer  (05137) 7 02 19
		 Carsten Puhl  (05137) 7 71 45
		 Andreas Timm  (05137) 12 57 53
		 Elfriede Braßler  (05137) 7 54 25
	 Diakonin:	Andrea Spremberg ((05137) 87 57 82 
		 andrea.spremberg@alt-garbsen.de
	 Küster:	Hans Schneider  (05137) 1 38 94
		 hans.schneider@alt-garbsen.de
	 Stiftung:	Harald Weitzenberg  (05137) 7 84 08 
		 Anette Zaudtke  (05137) 1 34 32
		 stiftung@alt-garbsen.de 
		 Sparkasse Hannover /  
		 BLZ: 250 501 80 / Kto.: 2002 877 088
	 Sozial- u. Diakoniestation:	(05137) 1404-0
	 Friedhofsgärtner:	Eheleute Strug  (05137) 7 82 29
	 Spielkreis:	Anette Thies, Angelika Knaier, Justine Soltys, Christel Kandt 
	 	 (05137) 12 13 15
	 Eltern-Kind-Arbeit: 	Angela Wendt: a.wendt@alt-garbsen.de
	 Chorleiterin:	Bärbel Steding  (05137) 7 11 31 / chor@alt-garbsen.de
	 Sozial- und 	
	 Migrationsberatung: 	Manfred Dick, Silvia Kessler  (05137) 16 34
	 Kirchenkreisjugendwartin:	Insa Siemers  (0511) 92 49 537 is@esj.de
	 Lebensberatungsstelle:	Am Osterberge 1  (05137)7 38 57

Konto der Kirchengemeinde Alt-Garbsen: Sparkasse Hannover 
BLZ 250 501 80 / Kto.Nr. 2002 853 840

Freude und Trauer

die Informationen auf dieser Seite erscheinen aus Datenschutz-
gründen nur in der Druckausgabe



GOTTESDIENSTE

Abholtermin für Gemeindebriefverteilerinnen /-verteiler: Do. 23. Februar 17 - 19 Uhr

Januar 2012
01. 17:00 Neujahrsgottesdienst in Willehadi
08. 18:00 P. Grahe 08. 11:00 P. Grahe
15. 09:30 Pn. Muckelberg 15. 11:00 Pn. Muckelberg
22. 09:30 P. Grahe 22. 11:00 „Lasst uns den Weg der Gerech-

tigkeit gehn“, Konfirmanden
29. 09:30 P. Dogge 29. 11:00 P. Dogge
					   

Dezember 2011
Alt-Garbsen Willehadi

04. 09:30 P. Grahe (m. Abendmahl) 04. 11:00 P. Grahe (m. Abendmahl)
11. 18:00 Sternenstunde, s. S. 10 11. 11.00 „Gottesdienst im Advent“  

Konfirmanden, Präd. Kania und 
Canto Vivo

18. 11:00 Krabbelgottesdienst, s. S. 3 18. 18:00 Lichtblicke
24. 13:00 Weihnachtsstube, s. S. 3 24. 15:00 Krippenspiel, D. Voskamp

15:30 Openair-Gottesdienst 16:00 Krippenspiel, D. Voskamp
18:00 Christvesper, P. Grahe 17:30 Christvesper, Pn. Muckelberg
23:00 Christmette, D. Spremberg 22:30 Christmette, Pn. Muckelberg

25. 09:30 P. Dogge 25. 11:00 OKR.i.R. Lippold
26. 09:30 P. Rutkies 26. 11:00 Singegottesdienst  

Pn. Muckelberg
31. 18:00 P. Grahe 31. 17:00 Pn. Muckelberg

Februar 2012
05. 09:30 P. Dogge (m. Abendmahl) 05. 11:00 P. Dogge (m. Abendmahl)
10. 18:00 „Abenteuer Leben – wo geht 

die Reise hin?“, Konfirmanden
12. 18:00 Sternenstunde 12. 11:00 Prädikant Albrecht
19. 09:30 Pn. Muckelberg 19. 11:00 Pn. Muckelberg

24. 18:00 „Zwischen Himmel und Erde“,  
KonfirmandInnen

26. 11:00 Stiftungsgeburtstag, s. S. 8 26. 11:00 Prädikantin Kania
					   


